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Lokal :

’ ’ fruehling in Wien ’ ’ im rathaus festlich eroeffnet

Wien , 26 . 3 . ( rk ) mit einer festlichen soiree wurde der
’ ’ fruehling in Wien ’ ’ freitag abend , um 22 uhr , im wiener rathaus

von buergermeister feLix s l a v i k eroeffnet . mit den zahl¬

reichen gaesten aus in - und ausland feierten auch viele wiener

kuenstler , die der einladung des buergermeist ers gefolgt waren,
im festsaal den fruehlingsbeginn . insgesamt waren rund 400 gaeste

ins rathaus gekommen , um bei ’ ’ fiaker - teller ’ ’
, wiener Liedern

und tanz den ’ ’ fruehling in Wien ’ ’ willkommen zu heissen.

mit der soiree und dem musikalischen auftakt in sieben

konzert - cafes hatte das von vizebuergermeister gertrude

froehlich - sandner initiierte erste

wiener fruehlingsfest programmgemaess begonnen , sonntag folgte die

galamatinee der wiener Symphoniker unter anton p a u l i k im

theater an der Wien , dienstag hat die spanische reitschule mit

dem staatsopernballett und dem johann strauss - orehester premiere

in der ’ ’ fruehling in Wien ’ ’ - Produktion der wiener stadthalle,

ehrengast der soiree am freitag abend war der ausschuss fuer

fremdenverkehr und wirtschaftsfoerderung der stadt duesseldorf,
der zu einer Studienreise nach Wien gekommen ist . Wien wird bei

der von der bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft veran¬

stalteten oesterreich - woche im September 1973 in duesseldorf

besonders stark in erscheinung treten , in Vertretung des buerger-
meisters hatte landtagspraesident dr . Wilhelm stemmer

schon freitag mittag fuer die 17 ratsherren und beamten aus

duesseldorf , die auch ueber die Organisatorische und budgetaere

unterstuetzung der Veranstaltungen in der nordrhein - westfaelischen

Landeshauptstadt zu entscheiden haben werden , im rathaus¬
keller ein offizielles mittagessen gegeben.
+++
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kommunal :

’ ’ baumgipfel ’ ’ irn rathaus

1 Wien , 26 . 3 . ( rk ) beim alljaehrlichen ’ ’ baumgipfel ’ ’ im
wiener rathaus , bei dem vizebuergermeister gertrude
froehlich - s andrer, stadtrat heiter
und . praesident fuegener vom wiener naturSchutzbund
alte jene Projekte einer letzten ’ ’ siebung 5 ’ unterziehen , deren
realisierung mit der faellung von baeumen im strassenbereich
verbunden ist , wurden am freitag sechs Vorhaben zurueckgestetlt.
ihre Verwirklichung haette die abholzung von 69 baeumen zur
folge gehabt , elf Projekte wurden genehmigt , in derem zuge
134 baeume gefaellt beziehungsweise umgepflanzt werden muessen.

das bedeutendste derartige Vorhaben bezieht sich auf
die siebenbuergerstrasse , in der zwischen kagraner anger und
gumploviczstrasse zufolge erweiterung des leopoldauer sammler-
kanals die oestliche baumreihe - insgesamt 59 stueck - weichen
muss , soweit diese baeume verpflanzbar sind , werden sie in die
daneben befindliche gruenanlage umgesetzt , anstelle der gefaetlten
baeume werden ebenso viele auch in der gruenanlage neu gepflanzt.

in der rnayerhofgasse auf der wieder mueoson wegen eines
u - bahn - aufganges drei baeume entfernt werden , der u - bahn - bau
ist auch die Ursache fuer die faellung von acht pappein auf
dem vorkai zwischen schwedenbruecke und marienbruecke . zur
besseren anbindung zahlreicher querstrassen der wagramer strasse
werden nach der endstation der Linie 25 insgesamt 20 baeume

gefaellt , doch 24 neupflanzungen in unmittelbarer naehe vorge¬
nommen . im zuge des baues der uraniabruecke muessen insgesamt
18 baeume geopfert werden , die errichtung des autobahnknotens
landstrasse hat in der simmeringer hauptstrasse die faellung
von acht baeumen zur folge , kleinere Vorhaben , etwa in der
f asang -artenstr asse , der industr iestr asse , entlang der liesing
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im draschepark oder in strebersdorf haben die entfernung von
jeweils hoechstens vier baeumen zur folge.

heuer insgesamt 21 . 000 neupflanzungen
vom stadtgartenamt werden heuer auf Strassen , in Parkanlagen,

Wohnhausanlagen , kindergaerten und schulgaerten insgesamt
21 . 127 baeume neu gepflanzt , die fruehjahrspf1anzung im bereich
der Strassen umfasst 1 . 327 baeume , darunter allein 200 in der
laaer berg - strasse , 134 in der etrichgasse in Simmering , 130
im bereich possingergasse - oeverseestrasse , 200 in der donaustadt-
strasse und 150 baeume in der quadenstrasse . weitere 12 . 300 baeume
werden ebenfalls im fruehjahr noch gepflanzt , waehrend fuer den
herbst insgesamt 7 . 500 neupflanzungen vorgesehen sind.
0940
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kommunal :

am freitag Landtag und gemeinderat

3 Wien , 26 . 3 . ( rk ) der wiener Landtag und im anschluss daran
der gemeinderat treten freitag dieser woche ( 30 . maerz ) zu
geschaeftssitzungen zusammen , auf der tagesordnung der Landtags¬
sitzung , die um 10 uhr beginnt , steht der entwurf des wiener
grundsteuerbefreiungsgesetzes 1973 , ueber das stadtrat otto
s c h w e d a referieren wird.

die tagesordnung des gemeinderat es umfasst vorlaeufig
46 geschaeftsstuecke , doch ist wie immer mit einem nachtrag
zu rechnen.
1000
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kommunal :

nuernbergs oberbuergermeist er in Wien

6 Wien , 26 . 3 . ( rk ) nuernbergs oberbuergermeister dr . andreas

urschlechter ’ 5 spioniert ’ ’ zur zeit in Wien : das

stadtoberhaupt der Spielzeugmetropole kam dieser tage mit einer

delegation der gemeinnuetzigen wohnbaugeselIschaft der stadt

nuernberg - dr . urschlechter ist der aufsicht sratsvorsitzende - ,

um in der oesterreichischen bundeshauptstadt einrichtungen des

kommunalen und sozialen wohnbaues zu studieren , die stadtraete

hubert p f o c h und ing . fritz h o f m a n n informierten

montag vormittag die delegation ueber wiener Probleme der Stadt¬

planung , des Verkehrs , der altstadtsanierung und des wohnbaus.

buergermeist er felix s l a v i k begruesste die gaeste zu

mittag im rathaus.

1201
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Lokal ;

einbahn neubaugasse bewaehrte sich

4 Wien , 26 . 3 . ( rk ) die einbahnfuehrung der neubaugasse hai
moniag waehrend der fruehspitze die erste ’ ’ teuer taufe ’ > bestandene
der verkehrstLuss war gut , der staedtische autobus fand keine
Behinderung vor . Lediglich in der gegenlaeufigen einbahn , und
zwar in der zollergasse , musste ein Personenauto montag frueh
aus dem hal testel - Lenbereich des dreizehner abgeschleppt werden,
freilich hat es auch einige autofahrer gegeben , die gewohnhelts-
maessig in die neubaugasse richtung lerchenfelder Strasse Cinbieger.
wollten.

von der polizei und den Verkehrsbetrieben wurde jedoch be¬
tont , dass die disziplin der autofahrer recht beachtlich sei.
schon am sonntag , dem ersten tag nach der Umstellung , waren
die Halteverbote zugunsten des autobusses beachtet worden,
die gegenroute zur neubaugasse ( schadekgasse - nelkengasse -

zollergasse - rnondscheingasse - kirchengasse - kellermanngasse )
'

ist noch relativ schwach frequentiert . dies entspricht der lang-
jaehrigen erfahrung , dass es einige zeit braucht , bis neue cin-
bahnen von den autofahrern voll angenommen sind.
1051



26 . maerz 1973 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ bLatt 56^

Wirtschaft :

Wien - groesste agrargemeinde Oesterreichs

2 Wien , 26 . 3 . ( rk ) die grosstadt Wien ist mit mehr als
2 . 000 Landwirtschaftlichen betrieben , die fast 20 . 000 hektar
Land bearbeiten , auch die groesste agrargemeinde Oesterreichs,
im Letzten monatsbericht des instituts fuer wirtschaftsforschung
( nummer 2/1973 ) ist eine Studie ueber die oesterreichische Land¬
wirtschaft enthaLten , die Wiens bedeutung auch auf diesem gebiet
bestaetigt.

der anteiL - Wiens an der gesamten oesterreichischen Land-
i

Wirtschaft ist naturgemaess mit rund zwei Prozent der wertschoepfung
recht kLein . immerhin Liegt die grosstadt unter den bundes-
Laendern nicht ari Letzter , sondern vor vorarLberg an vor-
Letzter steLL . e . die L andwirtschaf t L iche wert schoepf ung in Wien
erreichte 1970 rund 635 miLLionen schiLLing ( vorarLberg 518 miL-
Lionen ) , was gegenueber 1966 eine Steigerung um rund 13 Prozent
bedeutet.

auf einigen Sektoren ist aLLerdings der wiener anteiL recht
bedeutend , das giLt vor aLLem fuer feLdgemuese und gartenbau , wo
Wien mit einer Produktion im wert von 340 miLLionen schiLLing
nur ganz knapp hinter niederoesterreich ( 341 miLLionen ) an zweiter

steLLe unter den bundesLaendern Liegt , beim obst Liegt Wien an

vierter , bei den feLdfruechten an sechster steLLe . im Weinbau

scheinen nur vier bundesLaender auf , hier Liegt Wien hinter nieder-

oesterreich , burgenLand und Steiermark an Letzter steLLe . in der

gesamten pfLanzLichen Produktion Liegt Wien mit etwa 7 Prozent
der oesterreichischen erzeugung hinter niederoesterreich , burgen¬

Land , oberoester reich und Steiermark an fuenfter steLLe.

die Viehzucht ist in Wien aLLerdings von sehr geringer be-

deutnng und betraegt nur etwa 0,25 Prozent der gesamtoesterreichi-
schen Produktion.
0956
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sport :

stadt Wien erhielt auszeichnung fuer vorbildliche jugendspor taktion

7 Wien , 26 . 3 . ( rk ) mit einer auszeichnung , die alljaehrlich vom
vssoe ( verband der Sportartikelhaendler und sportausstatter oesier-
reichs ) vergeben wird , wurde heuer die stadt Wien bedacht : sie
erhielt diese auszeichnung fuer ihre als vorbildlich angesehene
aktion ’ ’ jugendeislaufen in der donauparkhalle ’ ’ .

die ueberreichung der auszeichnung erfolgte am vergangene
freitag anlaesslich der eroeffnung der 22 , oesterreichischen

Sportartikelfachausstellung . der praesident des vssoe , kommmerziau-
rat josef f i s c h e r , ueberreichte die auszeichnung - ein
sehr schoener Silberteller - an frau vizebuergermeister gertrude
froehlich - sandner .

damit wurde bereits zum zweiten male eine jugendsportaktion
der stadt Wien oeffentlich gewuerdigt . im jahre 1969 wurde die ein-

richtung der ’ ’ sportplaetze der offenen tuer ’ ’ mit dem gleichen

preis ausgezeichnet.
1234
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kommunal“

erweiterung des realgymnasiums unterbergergasse:
stadt Wien raeumte museumsdepot

Wien , 26 . 3 . ( rk ) das bundesreatgymnasiurn in der unter-

bergergasse im 20 . bezirk kracht aus allen fugen : die vorhandenen

schutraeume reichen seit laengerer zeit nicht mehr aus , um einen

ordnungsgemaessen schulbetrieb fuer die stetig wachsende schueler-

zahl des einzugsgebietes zu gewaehrleisten . die stadt Wien sprang
nun in die bresche und half dem bund aus der Verlegenheit : die

Stadtverwaltung raeumte das haus karajangasse 14 , das bisher

vom museum der stadt Wien als depot benuetzt wurde , und verkaufte

das haus samt grundstueck an die republik Oesterreich , der liegen-

schaftsau .sschuss des wiener gemeinderat es stimmte montag diesem

verkauf zu.
bei den gemeinsamen bemuehungen des bundes und der stadt Wien

zur behebung der raurnriot an dieser schule wurde bereits vor

laengerer zeit die zweckmaessigste toesung gefunden : das real-

gymnasium soll durch einbeziehung in benachbarten grundstuecken

beziehungsweise haeusern vergroessert werden.

die Stadtplanung wird diese liegenschaften als bauplatz fuer

oeffenntliche zwecke widmen , die bündesgebaeudeverwaltung

bemueht sich bereits seit einiger zeit , diese Liegenschaften zu

erwerben , da "beide grundstuecke privatpersonen gehoeren und diese

haeuser ausserdem voll vermietet sind , konnte man jedoch nicht

damit rechnen , in absehbarer zeit zu einem abschluss zu kommen,
der eine zeitgerechte erweiterung garantieren wuerde . deshalb

nun diese ’ ’ soforthilfe ’ ’ der gemeinde Wien.

1446
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Wirtschaft

baustoffe fuer die heurige saison
Wirtschaftsausschuss bewilligte dafuer 200 millionen s

\
°

.

Wl611 ’ 26 - 3 ‘ ( rk ) rund 200 m i11Ionen Schilling bewilligteer Wirtschaftsausschuss des wiener gemeinderats montag fuer denankauf von baustoffen fuer die bausaison 1973/74 . fuer die taetig-6lt ln de " werkstaetten und auf den baustellen der stadt werdenxe verschiedenartigsten materialien benoetigt : allein um77 millionen Schilling wird heuer zement verwendet , um fast7 millionen Schilling wird baustahlgitter angekauft , fuer
betonrohre

, formstuecke und spezialbeton - erzeugnisse werden
n ‘6hr aLS 2 miUl0ne h Schilling ausgegeben , beachtlich ist zum

eispiel auch der betrag von 2,3 millionen,um den bausand fuer denneubau des allgemeinen krankenhauses gekauft wird , fuer holz - und
unststoffplatten werden anderthalb millionen s benoetigt - dasis fuer eine plattenflaeche von rund 3,5 hektar

1555
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Lokal

maul - und kLauenseuche : Wien zum ’ ’ bet rotfenen gebiet ’ ’ erklaert

11 wieri ' , 26,3 . ( rk ) durch das auftreten der maul - und klauen-
seuche im bezirk moedling , wo in einem schweinezuchtbetrieb in der
hinterbruehl 130 tiere notgeschLachtet werden mussten , wurde nun
montag das gebiet von Wien zum sogenannten ’ ’ betroffenen gebiet ’ ’

erklaert . die diesbezuegLiehe Verordnung wurde vom wiener Landes¬

hauptmann felix s L a v i k auf grund der geltenden bestimmungen
erlassen.

auf grund dieser bestimmungen muessen jene bezirkshaupt-
mannschaften zum betroffenen gebiet erklaert werden , in denen

zwar die seuche selbst nicht auftritt , die aber an eine bezirks¬

haup tmannschaft mit erkrankungsfaellen angrenzen , das bundesland
Wien ist in dieser hinsicht einer bezirkshauptmannschaft gleich¬
gesetzt.

Wien ist nach wie vor seuchenfrei , die erklaerung zum
’■ ’ betroffenen gebiet ’ ’ bedeutet jedoch , dass ab sofort klauentiere
nicht mehr per auto , sondern nur mehr per bahn durch das gebiet
transportiert werden duerfen . die Schlachtungen in st . marx

muessen innerhalb von 48 stunden und duerfen nicht mehr nach
einem laengeren Zeitraum erfolgen.

falls in keinem an Wien angrenzenden niederoesterreichischen
bezirk ein weiterer erkrankungsfall auftritt , erlischt die nun
erlassene Verordnung in vierzehn tagen.

eine fleischverknappung ist in Wien auf keinen fall zu
befuerchten.
1611
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